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Die Schüler/innen der 1C und 1D bekamen die 
Aufgabe, eine eigene Stadt zu kreieren. In der 
Vorbereitungsphase wurde darüber diskutiert, 
welches die Eigenschaften und Gegebenheiten 
einer funktionierenden Kleinstadt sind. Gemein-
sam wurden Informationen zu städtischer Inf-
rastruktur, Gebäuden, Plätzen und Grünflächen, 
dem Verkehrsnetz, dem architektonischen Ge-
sicht einer Stadt und der Lesbarkeit von Funkti-
onen im öffentlichen Raum zusammengetragen.  

Im nächsten Schritt entstand arbeitsteilig mit Hilfe 
von Farbpapier, Schere, Uhu und Filzstiften ge-
meinschaftlich die von den Schüler/inne/n geplante 
Stadt, für die sich so kreative Namen fanden wie 
„Ramsdorf“, „Ramscity“, „Silberglade“ und „1D 
City“. 
Sowohl das spielerische Entwerfen als auch das 
Bauen machte den Schüler/inne/n viel Spaß und 
die Stadt wurde durch die Vorstellungskraft ihrer 
Architekten sogar zum Leben erweckt! 

Im Zuge des Musikunterrichts besuchten wir das 
Neue Linzer Musiktheater am Volksgarten. Bei 
unserem ersten Besuch lauschten wir dem Jugend-
symphoniekonzert des Bruckner Orchesters zum 
Thema „Fluch der Meere“, das uns allen überra-
schenderweise sehr gut gefiel. Beim zweiten Be-
such bekamen wir eine Führung durch das riesige 
Haus am Volksgarten und konnten erstmals sehen, 
was sich hinter den Kulissen wirklich abspielt. Wir 

lernten jeden Winkel des Hauses kennen – vom Pro-
bensaal des Orchesters über sämtliche Werkstätten 
bis hin zur großen Drehbühne; am Ende konnten 
wir sogar eine spektakuläre Lichtprobe sehen. Der 
dritte und letzte Besuch faszinierte uns besonders, 
denn das Highlight war für alle der Auftritt eines 
Musicalsängers, der Falcos „Rock Me Amadeus“ 
live zum Besten gab. Standing Ovations! Auch und 
besonders von der 3C!

RaMS-ciTy
Eine Stadt aus Papier
Von MMag. Thomas Enzenhofer (2013/14)

STanding OVaTiOnS füR „falcO“
Einblicke ins Neue Linzer Musiktheater 
Von Jonas Baumgartner und Simon Waldhör, 3C (2013/14) und Mag. Sabine Hölzl


